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A  K  i  e  e  Um f c5a [  Tertiler Haeckelismus.  Begriff des Gefhöpfes „unter allen Bölkern  — Wührend in wiffen{Haftlidhen KXreifen der  der Erde am nächften Fommen“, und unter  alen Göttergeftalten {ol „Dder altgermanifche  Haedelfche Monismus wegen feiner naturmwif-  Gott Ddin“ die Gottnatur am voltommenften  A  fenfchaftlidh mie philofophifch gleidh unhalt-  zeigen. — Bedauernstwerte Tertilfchüler, die  baren Phantafterei immer entfcdhiedenere Ab-  Iednung erfährt, richtet er in Der populären  eine Derartige Weltanfhauung zu iHrem Jdeal  erheben! Sie verfallen dadurch nicht nur dem  Literatur, Ddie ihre Lefer mit Hobhlen Phrafen  Gef{pötte des Bolkes der Denker, fondern auch  für eine Ddem Chriftentum feindlidhe Welt-  Ddemjenigen der fremden Bölker, über weldhe  anfchauung zu gewinnen fucht, immer noch  großen Unfug an. Und zwar nicht bloß in den  fie in Haubviniftifcher Aufgeblafenheit fich him-  Iinfsbolfdhewiftifdghen KXreifen, Die iHre Dogmen  melhoch erheben molen.  Crid WasmannS. J.  in Haekels Welträtfeln fuchen, fondern auch  in den rechtsbolfdhemwiftifcdhen, Die aus Der näm-  Rircbficf‚e Beflhwerden im  lißen Quelle ein den GOriftlihHen Glauben ver-  leugnendes und verhöhnendes Phrafenmwerk  Protefjtanfkfismus.  Sn einem früheren Jahrgang diefer Zeit-  fOöpfen, durchH das fie unfer Deutfhes Bolk  {Orift ! haben wir einiges aus dem damaligen  „geiftig erneuern“ mollen. Ein Beifpiel hier-  für bietet HSercr Mar Becke, Direktor des  Neujahrsartikel der „Allg. Evang.-Lutheri-  Sorfhungsinftituts für Tertilinduftrie inAWien,  {Ohen KirdhHenzeitung“, dem führenden Blatte  in einem Artikel, den er in der „Zeitfchrift für  des altgläubigen Luthertums, mitgeteilt. Dort  Iautete der Schluß: „Pflüget ein Meues.  Ddie gefamte Tertilinduftrie“ vom 6. Februar  1924 veröffentlidht hat. WiffenfHaftlich ift der  Wolte die evangelifhe Kirdhe Fein Meues  Berfaffer ziwar eine unbekannte Größe, aber  pflügen, fo märe {ie verloren.“  — wie die Einleitung rühmend hervorhebt —  Wieweit diefes Pflügen von MNeuland' in  Dder Zwifchenzeit gediehen i{ft, erfahren wir  ‚ein Sachmann auf dem Gebiete der Farbe“.  aus dem Bormwmort zum Iaufenden Jahrgang  Damit, daß jemand Tuch zu färben verfteht, Hat  er alerdings noch nicht den NMachweis erbracht  derfelben Kirdhenzeitung *. NachH einer erbau-  für {eine naturphilofophifdhe Befähigung; fo-  liden Betrachtung über den BorfpruchH : „Ze-  reitet dDem Herrn den Weg“ und über „neuen  mit Eönnte {cOließlich jeder Anftreidhermeifter  Wein in neuen Schläuchen“ fagt der Ber-  ein Rollege des Ariftoteles fein. Hören mwir  einige Proben des maßlofen Selbftvertrauens,  faffer: „NochH nie hat fichH fo die menfcOhliche  mit welcdhem er die moniftifcdhe ANeinslehre  DOhnmacht gezeigt in ihrer Hilflofigkeit, ja Cr-  CD  für die „Bereinigung ehemaliger Tertilfhüler“  bärmlichkeit. ... Wir {tehen an lauter Sterbe-  betten. Jm Sterbebett liegt der Pazifizis-  anpreift: „Dadurch, daß er — Dder göttliche  mus. ... m Sterbebett liegt der Sozialis-  Schöpfermille — fich felb{t in gleidhmäßig Dden  mus.  Weltraum erfüllende Heinfte gleiche Teilcdhen,  Sm Sterbebett liegt auch Dder  in die Schöpfungskeime, aufgelöft hat, die  NYdealismus. ... AuchH über ihn ift das Urteil  ge{prochen. Geblieben von allen ftolzen Jdeen  wefensgleich, identifch mit dem find, was der  Dder Menfchen ift ein großes Trümmerfeld im  IMuathematiker Differential, der Cnergetiker  Staat, im Bolk, in der Schhule. ... Dann  Energiequantum, der Elektrifer Clektrone, der  Chemiter Uratom nennt..., hat der Schöpfer-  werden Spiritismus, Wahrfagerei, Theo-  wille die Gefchöpfe als Bolftrecer feines  {fopbie, moderne Myftik, Yugendbemwmegung als  falfhe Lebensretter gekennzeichnet. Weiter  Wolens aus fich felbft, in fich felbft, Ddurch fich  heißt es: „Mitten in diefer algemeinen Un-  felbft gefhaffen.“ Damit hat der Sacdhmann  auf dem Gebiet der Farbe wohl den Rekord  rubhe {tebt die Kirdhe, Ddie evangelifche Kirche.  gefchlagen auf dem Selde Dder futuriftifchen  GSie wolte Boltskirche fein und war es; Damit  bekEam fie ihr reichlidhes Anteil an dem, was  Malerei. Und auf eine folde Bafıs foll das  dem Bolk gefhah. Wurde das BolE hHilflos,  deutfhe Bolk fein „Selb{tvertrauen“ feßen,  Ddaß es fich wieder erhebe aus dem Elend, in  dann die Kirche erft recht. ... Ihre Stimme  dem es daniederliegt! Aber diefe neue Tertil-  im £eben des Staates ift verftummt. Aas  fragt der Staat nacdh einem Konfiftorium, Mas’  ausgabe der Eonfufen moniftifidhen Gottesidee  gilt iHm der Deutfche evangelifche Kircdhen-  bat doch etwas Neues zu bieten, nämlich einen  völkifdhen Einfhlag: „Der deuffche Menfch  199 (April 1920) 93.  und das Ddeutfche Bolk“ folen dem idealen  2 Nr. 1 vom 4. Januar 1924  On\aL,
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